
CSU-INFO
Ortsverband Randersacker-Lindelbach

ENTWICKELN – BEWAHREN – GESTALTEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Randersacker und Lindelbach!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen bei der Wahl zum Marktgemeinderat im März 2020. 
Mit fast 32 % aller Stimmen haben Sie uns wieder zur stärksten Fraktion gewählt und unseren Stimmenanteil 
gesteigert. Diese breite Unterstützung ist uns Auftrag und Verpflichtung zum Wohl für alle Bürger unsere Ent-
scheidungen zu treffen. 

In der Marktgemeinderatssitzung am 6. Mai 
2020 wurden die neuen Mitglieder vereidigt und 
die ausscheidenden verabschiedet.

Besonders erfreulich ist, dass unser Fraktions-
mitglied Helga Burkert auf unseren Vorschlag 
hin zur 2. Bürgermeisterin gewählt wurde.  

Sie kandidierte bereits vor 6 Jahren auf unserer 
Liste und wurde jetzt mit über 1.000 Stimmen 
in den Rat gewählt. Auch das wichtige Familien-
bild auf christlichem Wertefundament wird von 
ihr vertreten. Sie ist nicht nur in ihrem Wohnort 
Lindelbach, den sie nun auch im Amt repräsen-
tiert, sehr aktiv. Auch im Hauptort kennt sie die 
gemeindlichen Einrichtungen aus persönlichem 
Engagement und ist hierdurch gut vernetzt.

Unsere CSU-Fraktionsmitglieder sind: 

Detlef Aster, Michael Blaß, Helga Burkert, Heiko Lörner 
und Johanna Schmitt.

CSU-Ausschussmitglieder im Marktgemeinderat
In folgenden Ausschüssen setzen wir uns für Sie ein:

Haupt- und Finanzausschuss:
Helga Burkert, Heiko Lörner

Bau- und Umweltausschluss:
Michael Blaß, Detlef Aster

Kultur- und Partnerschaftsausschuss:
Johanna Schmitt, Helga Burkert

Ferienausschuss:
Michael Blaß, Heiko Lörner

Rechnungsprüfungsausschuss:
Detlef Aster (Ausschussvorsitzender), Heiko Lörner

Fraktionsvorsitzender ist weiterhin Heiko Lörner, stell-
vertretender Fraktionsvorsitzender ist Michael Blaß.

V.l.n.r.: 1. Bürgermeister Michael Sedelmayer, Marktgemeinderat (MGR) Michael 
Blaß, 2. Bürgermeisterin Helga Burkert, MGR Heiko Lörner, MGR Johanna Schmitt 
und MGR Detlef Aster. Bleiben Sie gesund!

Bei der Stichwahl konnte unser Landrat Thomas 
Eberth  gut 60 % der Stimmen in Randersacker ge-
winnen und unsere Kreistagskandidatin Johanna 
Schmitt  erzielte mit 26.516 Stimmen  die mit  Abstand 

größte Unterstützung aller  örtlichen Bewerber, auf-
grund des Wahlsystems reichte es aber trotzdem dies-
mal nicht zum Einzug in den Kreistag. Trotzdem auch 
hierfür vielen Dank.
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Wir von der CSU verabschieden Bruno Schmitt für 18 Jahre und Andreas König für  10 Jahre aktiven und
konstruktiven Einsatz aus dem Gemeinderat und bedanken uns für die geleistete Arbeit!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die CSU in Bayern ist eine tolle Mannschaft. Gerade in 
der aktuellen Zeit der Corona-Krise zeigen unsere Ent-
scheidungsträger verantwortungsbewusstes Handeln. 
Wir vor Ort geben der CSU ein glaubwürdiges Gesicht.

DEMOKRATIE lebt vom MITMACHEN!

So laden wir Sie herzlich ein, bei uns mitzumachen.
Werden Sie CSU-Mitglied (https://www.csu.de/mit-
gliedsantrag/), besuchen Sie uns während der Aus-
gangsbeschränkung auf Facebook (CSU Randersacker) 
und im Internet (https://www.csu.de/verbaende/ov/

Beauftragte des Gemeinderates aus der CSU-Bürgerliste:
In folgenden Zweckverbänden/Organisationen vertritt 
unser Marktgemeinderatsmitglied Detlef Aster den 
Markt Randersacker:
1. AGW Abwasserzweckverband Großraumgruppe 
	 Würzburg
2. Zweckverband Abwasser Randersackerer Gruppe

Umwelt- und Naturschutzbeauftragte(r) UNB:
Olaf Greshake
Jugendbeauftragte(r) JugB:
Johanna Schmitt
Vertreter des Gemeinderates im Seniorenbeirat: 
Detlef Aster

randersacker/), nehmen Sie telefonisch bzw. elektro-
nisch Kontakt zu unseren CSU-Mitgliedern auf und be-
suchen Sie „nach Corona“ unsere monatlichen Treffen. 

Wir freuen uns sehr auf Sie.

Ihre Vorstandschaft der CSU Randersacker-Lindelbach

Vorsitzender Heiko Lörner, Tel. 0171-7466515
weitere Kontaktdaten der CSU auf der Homepage


